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Bürgerinformation!
Am 27. April 2010 fand die 7. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Greußen  als nichtöffentliche Sitzung statt.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung
2. Konsolidierung Haushalt
3. Sonstiges.
Beschlüsse wurden nicht gefaßt! gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  06.05.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Klubraum der FFw Niedertopfstedt

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Information zum Vorbereitungsstand der Bürgermeisterwahl am
    06.06.2010
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
6. Problematik Umsetzung Maßnahmen Konjunkturpaket
7. Verschiedenes
8. Schlußwort gez.: Halecker/ Bürgermeister

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Stadt Clingen

Datum: 04.05.2010 Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Beratungsraum Bürgermeisteramt
       Schulstraße Nr. 8
       99718 Clingen

Tagesordnung:
Prüfung und Beschlußfassung über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge für die:

– Bürgermeisterwahl

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Clingen, den 26.04.2010 Genschmar/Wahlleiterin

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Topfstedt

Datum:  04.05.2010 Beginn:  19.30 Uhr
Ort:  Saal der Gaststätte in Obertopfstedt

Tagesordnung:
Prüfung und Beschlußfassung über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge für die:

– Bürgermeisterwahl

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Topfstedt, den 26.04.2010 Kämmerer/ Wahlleiter

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Mi., 12.05.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 07.05.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 3. Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen vom 22.03.2010
I. öffentlicher Teil
- keine Beschlüsse -
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 04/03/2010
zur rechtzeitigen Ausschreibung des Dienstpostens des hauptamt-
lichen Vorsitzenden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 9. Stadtratssitzung des Stadtrates Clingen am
15.04.2010 (- öffentlich - nichtöffentlich -) wurden keine Beschlüsse
gefaßt.

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Gemeinde Topfstedt

Ihre
Bürgerzeitung

Gemeinde Wasserthaleben

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu der Bürgermeisterwahl am 06.06.2010
der Gemeinde Wasserthaleben

Datum:  04.05.2010 Beginn:  19.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung
Tagesordnung:
Prüfung und Beschlußfassung über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge für die:

– Bürgermeisterwahl

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Wasserthaleben, den 26.04.2010 Baumeyer/Wahlleiterin
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Amtliche Bekanntmachung !

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Trebra
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2010
Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die  Trebra folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
hiermit festgesetzt: er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 293.400,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 43.700,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf      0 €   festgesetzt.

§  3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf      0 €    festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) v.H.
b) für die Grundstücke (B) v.H.

2. Gewerbesteuer v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 46.000,- € festgesetzt.

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu den Bürgermeisterwahlen am 06.06.2010
der Gemeinde Westgreußen

Datum:  04.05.2010 Beginn: 19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung:
Prüfung und Beschlußfassung über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge für die:

– Bürgermeisterwahl

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Westgreußen, den 26.04.2010          Otto/Wahlleiterin

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 8. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates
Westgreußen am 22.04.2010 (- öffentlich - nichtöffentlich -) wurden
keine Beschlüsse gefaßt. Gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu den Bürgermeisterwahlen am 06.06.2010
der Gemeinde Trebra

Datum:  04.05.2010 Beginn:  18.00 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung:
Prüfung und Beschlußfassung über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge für die:

– Bürgermeisterwahl

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Trebra, den 26.04.2010 Ackermann/Wahlleiterin

Amtliche Bekanntmachung !

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Niederbösa
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2010
Auf der Grundlage der §§ 54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 183.100,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit   73.700,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2.Gewerbesteuer 300 v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 29.000,-  € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  01. Januar 2010 in Kraft.

Niederbösa, den 26.04.2010

(Siegel) Hellmann/ Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 30.04. – 14.05.2010 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus. Des weiteren wird sie bis zur Ent-
lastung und Beschlußfassung der Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres
nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur  Einsichtnahme im Rahmen der
Sprechzeiten bereitgehalten.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Einladung
zur 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

- nichtöffentlich -
Datum:  11.05.2010 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:   Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung - öffentlicher und
    nichtöffentlicher Teil -
3. Verschiedenes
4. Schlußwort gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in Kraft.

Trebra, den 26.04.2010

- Siegel - Ackermann
Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 30.04. – 14.05.2010 zu
den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus. Des weiteren wird sie
bis zur Entlastung und Beschlußfassung der Jahresrechnung dieses
Haushaltsjahres nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur  Einsichtnahme im
Rahmen der Sprechzeiten bereitgehalten.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter
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Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Von „Opferrente“ bis Stasi-Akten-Einsicht
Bürgersprechtag der Beratungsinitiative im Auftrag der Landes-
beauftragten zu den SED-Unrechtsbereinigungsgesetzen
am Donnerstag 29. April 2010,    09.00 - 16.30 Uhr
in Sondershausen, Landratsamt Kyffhäuserkreis, Markt 8

Kleines Sitzungszimmer
Tel.: 03632 741-510 (auch telefonische Rücksprachen
unter während der Sprechzeiten möglich).

Zur Minderung der Folgen von SED-Unrecht wurden durch den Deut-
schen Bundestag die SED Unrechtsbereinigungsgesetze beschlossen.
Sie beinhalten das
1. Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz (StrRehaG)
Ermöglicht die Aufhebung rechtsstaatswidriger Entscheidungen der
DDR-Justiz (u. a. Passvergehen/ versuchte Republikflucht, Boykott- oder
staatsfeindliche Hetze, Spionage, Wehrdienstverweigerung). Ebenso
politisch motivierte Verurteilungen mit überzogenem Strafmaß oder die
außerhalb eines Strafverfahrens erfolgte gerichtliche oder behördliche
Entscheidung mit Anordnung zur Freiheitsentziehung, sofern diese der
politischen Verfolgung oder sonstigen sachfremden Zwecken gedient
hat. (Einweisung Psychiatrie oder Jugendwerkhof).
2. Verwaltungsrechtliches Rehabilitierungsgesetz (VwRehaG)
Dient der Aufhebung von elementar rechtsstaatswidrigen Maßnahmen
von DDR-Organen, wenn die Maßnahmen zu einer gesundheitlichen
Schädigung, einem Eingriff in Vermögenswerte oder einer beruflichen
Benachteiligung geführt haben und die Folgen noch unmittelbar schwer
und unzumutbar für den Betroffenen fortwirken.

Gesetz zur, Umsetzung der europäischen
Dienstleistungsrichtlinie in Thüringen -
Grundsätzliches und Änderung des Thüringer
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes
Mit der Richtlinie 2006/123/EG des Europäischen Parlaments und des
Rates vom 12. 12. 2006 über Dienstleistungen im Binnenmarkt, der
sog. Dienstleistungsrichtlinie (DLR), die bis zum 28. 12. 2009 in natio-
nales Recht umzusetzen war, sollen bürokratische Schranken für
Dienstleistungserbringer abgebaut und der grenzüberschreitende Han-
del mit Dienstleistungen erleichtert werden. Dies soll zur Verwirklichung
eines einheitlichen Binnenmarkts beitragen. Zur Umsetzung der
Dienstleistungsrichtlinie der EU (DLR) war am 8. 7. 2009 das Thüringer
Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie 2006/ 123/EG des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 12. 12. 2006 über Dienstleistungen im
Binnenmarkt vom Thüringer Landtag beschlossen worden, dessen Ar-
tikel bis zum 28. 12. 2009 in Kraft getreten waren.

Gesamtes Landesrecht musste auf Konformität mit DLR überprüft
werden
Bedingt durch die DLR waren die Mitgliedstaaten verpflichtet, das ge-
samte dienstleistungsbezogene nationale Recht auf Konformität mit der
Richtlinie zu überprüfen. Mit dem jetzt beschlossenen Artikelgesetz zur
Umsetzung der europäischen DLR setzte der Landtag des Freistaats
Thüringen im Wesentlichen die Ergebnisse dieser Normenprüfung um.
In Art. 1 des Artikelgesetzes wurde dabei die Änderung des Thüringer
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) vorgenommen.

Änderung des ThürVwVfG - Verfahren über Einheitliche Stelle ein-
geführt
Mit dem neuen Verfahrensmodell »Verfahren über eine einheitliche Stel-
le«, das in §§ 71 a bis 71 d ThürVwVfG gesetzlich normiert wurde,
können künftig Verwaltungsverfahren über eine »einheitliche Stelle«
abgewickelt werden. Über diese »einheitliche Stelle« bekommt der
Dienstleistungserbringer alle notwendigen Informationen für die Auf-
nahme bzw. Ausübung seiner Dienstleistungstätigkeit und hat die Mög-
lichkeit, diese »einheitliche Stelle« als »Verfahrenslotsen« zu nutzen.
über die »einheitliche Stelle« müssen für den Dienstleistungserbringer
alle Informationen über die für sein Vorhaben maßgeblichen Vorschrif-
ten, die. jeweils zuständigen Behörden, den Zugang zu den öffentli-
chen Registern und Datenbanken, die ihm zustehenden Verfahrens-
rechte und die nützlichen Kontakte zu Verbänden und Organisationen
leicht zugänglich sein.

Zuständigkeiten der Behörden bleiben unberührt
Bei der Verfahrensabwicklung über eine »einheitliche Stelle« bleiben
die Zuständigkeiten und Befugnisse der im Zusammenhang mit einem
bestimmten Vorhaben beteiligten Behörden unberührt. Die Verfahrens-
abwicklung über die »einheitliche Stelle« ist auch nicht zwingend, son-
dern erfolgt, wenn und soweit dies vom Antragsteller gewünscht wird.
Die »einheitliche Stelle« hat darüber hinaus besondere Informations-
pflichten zu erfüllen, um einen frühzeitigen Überblick über alle für ein
Vorhaben einschlägigen Vorschriften und Verfahren und die dafür zu-
ständigen Behörden zu ermöglichen, wobei den zuständigen Behör-
den selbst für ihren Zuständigkeitsbereich weitergehende Informations-
pflichten bzgl. des von ihnen anzuwendenden Rechts auferlegt wer-
den. Auch wenn die »einheitliche Stelle« nicht in Anspruch genommen
wird, müssen bestimmte verfahrensrechtliche Anforderungen erfüllt
werden. Dies wird dadurch gesetzlich sichergestellt, dass die neuen
Regelungen zwar Bestandteil des Verfahrensmodells sind, aber auch
ohne Inanspruchnahme der »einheitlichen Stelle« gelten. Es handelt
sich vor allem um die Gewährleistung einer elektronischen
Verfahrensabwicklung und die Erfüllung von Informationspflichten
durch die Verwaltung.

Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

zu den Bürgermeisterwahlen am 06.06.2010
der Gemeinde Niederbösa

Datum:  04.05.2010 Beginn:  19.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Tagesordnung:
Prüfung und Beschlußfassung über die Zulassung der eingereich-
ten Wahlvorschläge für die:

– Bürgermeisterwahl
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Niederbösa, den 26.04.2010         Oppermann/Wahlleiterin

3. Berufliches Rehabilitierungsgesetz (BerRehaG)
Knüpft mit dem Ziel eines Nachteilsausgleichs verfolgungsbedingter
Eingriffe in Ausbildung oder Beruf an StrRehaG und VwRehaG an.
Erfasst auch Maßnahmen des Betriebes oder staatlicher Organe (u. a.
Nichtzulassung oder Exmatrikulation zu EOS oder Fach/Hochschule,
Kündigung oder Lohn- bzw. Gehaltsminderung, Entzug Gewerbe-
erlaubnis).
Zielstellung dieser Rehabilitierungsgesetze ist es, Verfolgten einen Weg
zu eröffnen, sich vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien,
einen Nachteilsausgleich in der Rente zu ermöglichen und soziale Aus-
gleichsleistungen in Anspruch zu nehmen.
Anträge auf Rehabilitierung können noch bis 31.12.2011 gestellt wer-
den.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zur Antragstellung auf Akten-
einsicht in die Unterlagen der Staatssicherheit bei der Bundes-
beauftragten.

Ansprechpartner: Herr Morawski, TLStu

Im Auftrag Thomas Heinemann,   15.04.2010
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Genehmigungsfiktion eingeführt
Die DLR schreibt nicht nur die Einführung vorab festgelegter
Entscheidungsfristen für die Verwaltung vor. Nach Ablauf dieser Fris-
ten soll darüber hinaus grundsätzlich eine Genehmigungsfiktion gel-
ten. Ausnahmen sind dabei nur aus zwingenden Gründen des Allgemein-
wohls gerechtfertigt. Da das ThürVwVfG bislang keine ausdrücklichen,
gelungen zur Genehmigungsfiktion enthielt, führt die neue gesetzliche
Regelung in § 42 a nunmehr allgemeine Grundsätze zur Genehmigungs-
fiktion ein.
Rechtsverordnung erforderlich
Das neue Verfahrensmodell und die Regelungen zur Genehmigungs-
fiktion gelten nur soweit dies durch Rechtsvorschrift angeordnet wird.
Neben der mit diesem Gesetz erfolgten Anpassung des ThürVwVfG
mussten und müssen somit entsprechende Änderungen entweder im
einschlägigen Fachrecht oder in Ausführungsgesetzen vorgenommen
werden. Für den Anwendungsbereich der DLR ist eine entsprechende
Regelung zwingend, darüber hinaus kann die Anordnung nach
Zweckmäßigkeitserwägungen erfolgen.

Elektronische Verfahrenswege vorgeschrieben
Die Verfahrensmittlung und auch die Informationsbeschaffung müssen
dem Dienstleistungserbringer erstmals zwingend auch aus der Ferne,
d. h. auf elektronische Wege, ermöglicht werden. Diese Regelungen
fanden nun in § 71 e Eingang in die gesetzliche Neuregelung des
Verwaltungsverfahrensrechts.
Weitere Gesetzesänderungen waren zur Umsetzung der DLR nötig
Neben der Änderung des ThürVwVfG (Art. 1 - siehe oben), des Thürin-
ger Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes (Art. 2) und
des Gesetzes über die Errichtung einheitlicher Stellen nach dem
ThürVwVfG und zur Umsetzung von Art. 6 der Richtlinie 2006/123/EG
(Art. 10), siehe die nachfolgenden Beiträge in den [>Rdnrn. 40, 41/
2010], wurde mit dem Artikelgesetz zusätzlich festgestellter An-
passungsbedarf bei den von der DLR betroffenen Gesetzen des Frei-
staats Thüringen vorgenommen. So wurde im ersten Teil als Art. 3 die
Änderung des Thüringer Sammlungsgesetzes und als Art. 4 die Ände-
rung des Thüringer Bestattungsgesetzes beschlossen. Im zweiten Teil
des Gesetzes beinhaltet Art. 5 die Änderung des Thüringer
Lehrerbildungsgesetzes und in Art. 6 erfolgte die Änderung des Thürin-
ger Gesetzes über Schulen in freier Trägerschaft. Im dritten Teil des
Artikelgesetzes findet sich in Art. 7 die Änderung des Thüringer
Verwaltungskostengesetzes und in Art. 8 die Änderung der Thüringer
Allgemeinen Verwaltungskostenordnung.
Neben dem bereits angesprochenen Art. 10, mit dem das Gesetz
über die Errichtung einheitlicher Stellen nach dem ThürVwVfG und
zur Umsetzung des Art. 6 der Richtlinie 2006/123/EG (Thüringer
ES-Errichtungsgesetz) beschlossen wurde, enthält der vierte Teil des
Gesetzeswerkes in Art. 9 die Änderung des Thüringer Gaststätten-
gesetzes und in Art. 11 das Thüringer Gesetz über die Erstattung
von Kosten zur Umsetzung des Art. 8 der Richtlinie 2006/123/EG.
Im fünften Teil des Gesetzeswerkes findet sich dann in Art. 12 die
Änderung des Thüringer Gesetzes über die Weiterbildung in den
Fachberufen des Gesundheits- und Sozialwesens und in Art. 13 die
Änderung des Thüringer Heilberufegesetzes. Im sechsten Teil wur-
de in Art. 14 die Änderung des Thüringer Markscheidergesetzes
beschlossen, im sechsten Teil die Änderung der Thüringer Bauord-
nung (Art. 16) und der achte Teil enthält in den Art. 17 (Neu-
bekanntmachung) und 18 (Inkrafttreten, Außerkrafttreten) die
Schlussbestimmungen. - (rb)
Thüringer Gesetz zur Umsetzurig der Richtlinie 2006/123/EG des Europäischen Parlaments und
des Rates vom 12. 12. 2006 über Dienstleistungen im Binnenmarkt vom 8. 7. 2009 - GVBL 5. 592.
Kommunalverwaltung T 2010/39

Ordnungsamt

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 08. Mai 10  von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
26.04.10 -  02.05.10 Markt-Apotheke Greußen
03.05.10 -  09.05.10 Linden-Apotheke Straußfurt
10.05.10 -  16.05.10 Rats-Apotheke Weißensee

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Bürgerinformation!
Das Meldegesetz sieht in § 32 Abs. 1 vor, dass die Melde-
behörde in den sechs der Wahl vorausgehenden Monaten
Auskunft an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit den allgemei-
nen Wahlen und Abstimmungen geben darf. Das betrifft die
Daten Vor- und Famieliennamen, Doktorgrad und Anschrift.
Sie können dieser Datenübermittlung ohne weitere Begrün-
dung widersprechen.
Widerspruch zur Datenübermittlung nach dem Thüringer
Meldegesetz (ThürMeldeG)
Hiermit widerspreche ich der Weitergabe meiner Daten an Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit den allgemeinen Wahlen und Ab-
stimmungen
(§ 32 Abs. 1 un 4 ThürMeldeG).

________________________________________________________________________
Name, Vorname           Geburtsdatum

________________________________________________________________________
Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ Ort)

                                                                                                     _____________________
                                                                           Datum, Unterschrift
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Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Auch 2010 Auszeichnung für
ehrenamtliche Sozialarbeit

Heute ist sie schon eine „Institution“, dabei gibt es sie doch gerade
erst seit 18 Jahren: die Thüringer Rose.
Die Wertschätzung, die diese Ehrung mittlerweile genießt, trägt dazu
bei, immer mehr Bürger unseres Freistaates für freiwilliges soziales
Engagement zu gewinnen.
Daher soll die Auszeichnung „Thüringer Rose“ auch in den nächs-
ten Jahren weiterhin verliehen werden. Schon jetzt können Perso-
nen vorgeschlagen werden, die für eine Auszeichnung in Frage kom-
men. Es sollen Bürgerinnen und Bürger sein, die in Thüringen in
besonders herausragender Weise ehrenamtlich Sozialarbeit leis-
ten. Zum Beispiel kranke und behinderte Menschen betreuen. Ge-
rade auch Menschen, die ihre Hilfe nicht im Rahmen einer Organi-
sation leisten, sollten berücksichtigt werden.
Die Vorschläge können bis zum 30.06.2010 formlos unter dem Stich-
wort „Thüringer Rose“ mit einer Begründung schriftlich beim Thü-
ringer Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit, Referat
M2", Werner-Seelenbinder-Str. 6, 99096 Erfurt eingereicht werden.
Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage des Ministeri-
ums: www.thueringen.de/de/tmsfg. Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 30.04.2010 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spens/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 30.04.2010 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Novalisritt 2010
Am Dienstag, den 4. Mai 2010 findet zum 10. Mal der Novalisritt
der Schüler des Gymnasiums „Friedrich von Hardenberg“  von
der Novalis-Schule Bad Tennstedt zum Pflegeheim Schloss
Sophie von Kühn in Grüningen statt.
Alle interessierten Bürger sind herzlich zur Begrüßung der
Reiter am Schloss in Grüningen bzw. auf ihrem Weg zum
Schloss eingeladen.
In der Region werden die Reiter erwartet:
• um 11.45 Uhr am Gymnasium „Friedrich von Hardenberg“
  in Greussen
• um 12.10 Uhr auf dem Markt in Greussen
• um 12.15 Uhr am Seniorenzentrum „Am Waidhof“ in Greussen
• um 12.30 Uhr an der Grundschule in Greussen
• um 12.45 Uhr am Schloss Sophie von Kühn in Grüningen.
Nach der Ankunft können sich Gäste und Reiter am Rost
stärken.
Um 13.15 Uhr beginnt das Kulturprogramm,
gestaltet von Schülern des Gymnasiums.
Bei Kaffee und Kuchen klingt der Nachmit-
tag aus.

Uhrzeitliche Abweichungen sind möglich.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Trebra

Vorschau:

5. Oldtimertreffen in Greußen
mit Teilemarkt für alle
Fahrzeugtypen
Am 26.06.2010
ist es wieder soweit,
da startet das 5. KFZ – Oldtimertreffen in Greußen.
Auf Grund des großen Zuspruchs der letzten Jahre und Anfragen hat
sich der Veranstalter entschlossen das Treffen auf dem Karlsplatz zu
organisieren. Zum ersten Mal sind damit auch Traktoren, LKW und Busse
im größerem Umfang zugelassen.
Eine weitere Neuheit wird der 1. Teilemarkt in Greußen sein. Hier wer-
den, den interessierten Fachleuten, Oldtimerersatzteile zum Verkauf
angeboten. Die Besucher werden, übrigens bei freiem Eintritt, staunen
wie viel Ersatzteile nach 20 Jahren noch, unter anderen, für ehemalige
DDR - Fabrikate angeboten werden. Eine günstige Gelegenheit einer
in der Scheune oder Garage schlummernden AWO, MZ, Trabant oder
ähnlichem mit diesem oder jenem Teil wieder Leben einzuhauchen.
Jedermann kann seine Ersatzteile und Oldtimer zum Kauf anbieten.
Anmeldung über www. greussen.de oder 01725745889
Teilnehmer aus ganz Deutschland haben schon ihre Teilnahme in Aus-
sicht gestellt.
Die Oldtimerfreunde aus Göttingen, an der Spitze der Oldtimerfach-
experte Hans-Peter Brill haben schon ihre verbindliche Zusage zur Teil-
nahme angekündigt. Herr Brill wird, in bewehrter und bekannter Art,
wieder die Fahrzeuge fachlich vorstellen.
Die Oldtimerschätzchen können in der Zeit von 10.00 bis ca. 16.00 Uhr
besichtigt werden.
Zur Abrundung des Treffens und ihrer Gäste bietet sich das gleichzeitig
stattfindende Marktfest an. Dort wird auch die Ehrung der Fahrzeuge
stattfinden.

       Der Bowling Club „Lucki Strike“ Trebra lädt ein:

Mai-Feuer
am 15.05.2010, ab 19 Uhr

auf  dem Gelände des „Motorradclubs ´92“ Trebra

- Krombacher vom Fass 0,3l
- Schnaps 2cl
- Alkoholfreies 0,3l
- Bratwurst
… weitere Speisen im Angebot.

50 Liter Freibier
+ 1 Alkoholfreies für Kinder

   Ausreichend Sitzgelegenheiten
          sind vorhanden.

Bei schlechtem Wetter
in der Halle
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Ausschreibung zum
VG-Schießen 2010

mit Luftpistole, KK-Gewehr
und KK-Pistole/Revolver

Veranstalter:
Schützenvereine der VG – Greußen
Mit der Durchführung beauftragt:
SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
Ort:
Schießstand Niedertopfstedt – KK Gewehr und Pistole
Schießstand  Niedertopfstedt Luftpistole Schüler/Jugend/Junioren
Zeit der Durchführung:
KK-Gewehr/Pistole und Revolver:
01.05.2010 ; 9.00 Uhr – 14.00 Uhr, Meldeschluß 13.30 Uhr.
LP: 01.05.2010; 9.00 Uhr –12.00 Uhr, Meldeschluß 11.30 Uhr.
Wertung:
Mannschaftswertungen ohne Unterteilung:
• KK – Gewehr (5 Schuß Probe/10 Schuß stehend/aufgelegt
und 5 Schuß stehend frei).
• KK – Pistole/Revolver (5 Schuß Probe/20 Schuß Präzision).
Einzelwertungen:
• KK - Gewehr Männer und Junioren o.U.
  (Bed. siehe Mannschaftswertung)
• KK - Gewehr Frauen und Juniorinnen o.U.
  (Bed. siehe Mannschaftswertung)
• KK – Pistole Männer und Junioren o.U.
  (Bed. siehe Mannschaftswertung, eventuelle weibliche Starter
  werden in diese Klasse eingeordnet)
• Luftpistole Schüler m ab Jg. 1996
  ( Probe beliebig/20 Schuß Präzision
• Luftpistole Schüler w ab Jg. 1996
  ( Probe beliebig/20 Schuß Präzision
• Luftpistole Jugend/Junioren o.U. ab Jg. 1992
  ( Probe beliebig/20 Schuß  Präzision
Zugelassene Waffen:
KK- Gewehre mit offener und Dioptervisierung;
KK-Pistolen/Revolver und Luftpistole.
Beobachtung:
Scheibenbeobachtung ist erlaubt. Gläser werden nicht gestellt.
Startgeld: – entfällt –
Zeitplan:
Die teilnehmenden Vereine haben ihre Schützen innerhalb der
oben genannten Zeiten an den Start zu bringen.
Allgemeine Wettkampfbedingungen:
Für die Pokalmannschaftswertung werden, bei unbegrenzter
Starterzahl, die besten 5 Schützen jedes Vereines gewertet.
Bis auf Abweichungen der Schußzahlen gilt die Sportordnung.
Siegerehrung:
Die Siegerehrung erfolgt gegen 15.00 Uhr durch den Vorsit-
zenden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

Niedertopfstedt, den 28.03.2010

gez.: Werner Rubelowski
- Vors. d. SSV  Niedertopfstedt 1991 e.V. -

Buntes Osterferienprogramm im Jugendhaus Greußen
Während der Osterferientage war beim bunten Programm im Jugend-
haus Greußen wieder allerhand los. Um den langen Winter zu vertrei-
ben, wurde mit einer großen Osterolympiade unter dem Motto: Auf
die Löffel fertig los" gestartet. Alle Kinder erhielten einen
OlympiadePass, wo sie an zehn Stationen ihre Fähigkeiten beim Eier-
laufen, Eiertransport, Eierzielwerfen, Hasenrennen und vielem ande-
ren unter Beweis stellen konnten. Auch ein Osterquiz fehlte nicht. Zum
Abschluss der Olympiade suchten alle Kinder drei goldene und drei
silberne Eier, in denen tolle Überraschungen steckten.
Im kreativen Bereich konnten sich die Kinder Osterkörbchen basteln,
bunte Ostereier durch verschiedene Techniken kreieren sowie ein
Geschenk in der Holzwerkstatt herstellen.
Ein Brauch, der zu Ostern in vielen Orten bereits Tradition hat, wurde
den Kindern nahe gebracht. Nach einem Osterspaziergang zum "Wart-
hügel" ließen die Kinder Ostereier kullern. Das war ein Riesenspaß,
denn alle wollten, dass ihr Osterei am weitesten kullert. Das gemein-
same Essen der Eier rundete die Veranstaltung ab.
An einem weiteren Tag ging es in den Erfurter Zoo. Dort wurde unter
anderem auch das Reptilienhaus besucht, wo Mut und Überwinden
von Angst gefordert waren, als eine Schlange, eine Spinne oder eine
Echse angefasst werden konnten. Einige Kinder ließen sich die Schlan-
ge sogar um den Hals legen.
Nach den Osterfeiertagen ging es ins Fitnessstudio. Alle freuten sich
darauf, denn sie wollten sich selbst überprüfen, wie fit sie sind. Nach
einer Einführungsrunde und einer Erwärmung am Laufband und auf
dem Fahrrad wurden alle Geräte von den Kindern getestet. Müde,
aber sehr zufrieden, ging es wieder zurück. Sportlich ging es auch
beim Kickerturnier zu. Verschiedene Länder, die sich die Kinder selbst
aussuchen konnten, suchten den "Kickermeister" vom Jugendhaus.
Dabei kam es nicht nur auf Einzelergebnisse an, sondern die Kinder
mussten sich auch im Team beweisen. Die drei Besten erhielten Ur-
kunden und Medaillen.

Die anschließende Naturrallye war eine echte Herausforderung. Ziel
war es, bei den Kindern die Sinne für die Natur zu schärfen, Natur
erlebbar zu machen und neue Frühlingseindrücke zu sammeln. Auch
hier gab es zehn Stationen, an denen Kondition und Geschicklichkeit
verlangt wurden. Die Kinder gingen auf "Waldpirsch", übten sich im
"Blindgehen", ermittelten ihren Meister im Baumstammweitwerfen und
beim Tannenzapfenzielwurf und gingen über einen Barfuß-Parcour.
Beim Geruchstest und der Verkostung von Waldfrüchten waren die
Sinne gefragt und beim Natur-Memory klang der Tag spielerisch aus.
Auf dem Weg zurück zum Jugendhaus sammelten die Kinder Natur-
materialien und gestalteten daraus ein Wandbild.
Auch für Leib und Seele wurde in den Ferien gesorgt. Waffeln wurden
gebacken und leckere Obstspieße selbst gemacht. Höhepunkt war
die "Chinesische Küche". Alle Kinder bereiteten das Essen mit vor.
Zum Abschluss der zweiten Ferienwoche ging es ins Kino nach Er-
furt, bevor am 10.04.10 beim Familiennachmittag die Ferien ausklin-
gen.
Doch auch außerhalb der Ferien steht das Jugendhaus Greußen al-
len Kindern und Jugendlichen offen. Neben festen Kursangeboten
gibt es die Möglichkeit, mit Gleichaltrigen die Freizeit zu verbringen.
Spiele, Musikgeräte, Computer und ein Außengelände für sportliche
Aktivitäten stehen zur Verfügung. Ansprechpartner sind die Mitarbeiter-
innen des Kreisjugendring' Kyffhäuserkreis von Montag bis Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr, Freitag 14 bis 22 Uhr und Samstag von 15 bis
22 Uhr, telefonisch erreichbar unter 03636-703400.

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen
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Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
• 01.05.10   VG-Schießen der Vereine / Ort: SSV Niedertopfstedt
• 07.05.10 19.30 Uhr  Versammlung, Ranglistenschießen,

                  Vereinshaus
• 15.05.10      ab 10.00 Uhr - 1. Wettkampftag  -  Kreisliga

Vorschau - Juni:
04.06.10  19.30 Uhr  Versammlung, Ranglistenschießen Vereinshaus
05.06.10   9.00 Uhr  Vereinsmeisterschaft  KK/GK   Oberspier
19.06.10   ab 10.00 Uhr - 2. Wettkampftag  -  Kreisliga
19.06.10  19.00 Uhr  Sommerfest Vereinshaus
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

    Einladung zur Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaft Greußen/ Grüningen

              Datum: 07.05.2010 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort: Gaststätte „Zum Dorfkrug“ Grüningen

Tagesordnung
1. Begrüßung 2. Bericht des Vorstandes   3. Bericht der Jäger
4. Kassenbericht  5. Sonstiges

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Blutspendetermin:

Am Dienstag, den 04. Mai 2010
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:  das Blutspendeteam vom Südharz-
krankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen

MTV 1861 Greußen Abteilung Wasserball
Trainingszeiten Wasserballspieler
15.05. bis 15.09.2010
Nachwuchs: Di.  u. Do.  von 18.00 bis 19.30 Uhr

Übungsleiter Harald Palige
Männer: Di. u. Do.  von 19.30 bis 20.30 Uhr

Übungsleiter Ralph Wipprecht
Bei regem Badebetrieb verschieben sich die Anfangszeiten
nach hinten. !!!
Ort: Städtisches Freibad Greußen
Achtung: der MTV sucht noch Kinder und Jugendliche für den
Wasserballsport, interessierte melden sich bitte zu den
Trainingszeiten bei den Übungsleitern im Bad.

Harald Palige / Abteilungsleiter Wasserball MTV 1861 Greussen

Einladung
Am Freitag, dem 07. Mai 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.

      Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 11. Mai 2010
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Angelverein Topfstedt

Arbeitseinsatz
am Samstag, den 08.05.2010 um 08.00 Uhr
in der Tongrube!
Mitzubringen sind Schaufeln und Harken.

        Der Vorstand

Einladung
Am Freitag, dem 07.05.2010, findet um 19.00 Uhr

in der Gemeindeschenke (Gaststätte) die
Versammlung der Jagdgenossenschaft

Westgreußen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung  2. Bericht des Vorstandes  3. Bericht
des Kassenwartes  4. Entlastung  des Vorstandes  5. Diskussion
6. Wahl des neuen Vorstandes  7. Schlusswort

Eingeladen sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft
(Landeigentümer). Der Vorstand

ANGELVEREIN GREUSSEN 1957 e.V.

Einladung zum Anangeln

Anangeln an den Eisteichen
Nachdem der Vormittag des 1. Mai dem Angeln auf Salmoniden in
den Fließgewässern vorbehalten ist, laden wir am Nachmittag alle
Mitglieder sowie Familienangehörigen zum Anangeln an die Eis-
teiche ein.
Auch hier wird ab dem 1. Mai die Möglichkeit geboten, Regenbogen-
forellen im Eisteich 3 zu fangen, da bis Ende April entsprechende
Besatzmaßnahmen durchgeführt werden.
Für Getränke und Essen wird bestens gesorgt sein.
Beginn der Veranstaltung: 1. Mai 2010, 14:00 Uhr, Eisteich 3

Hinweis:
In der Zeit vom 26. April - 1. Mai ist am Eisteich 3 auf Grund
von Besatzmaßnahmen das Angeln grundsätzlich verboten!

Der Vorstand
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AOK PLUS sucht gesunde Party-Rezepte
Das Kundenmagazin Bleibgesund der AOK PLUS, sucht in seiner
aktuellen Ausgabe gesunde Partyrezepte. Ob klassischer Kartof-
felsalat, kalte Gurkensuppe, Aufläufe, Dips oder Brotaufstriche - die
Gerichte sollen möglichst fettarm sein und sich schnell und leicht
zubereiten lassen.
„Wer sich an dem Wettbewerb beteiligen möchte, schickt seine
Rezepte bis zum 30. September 2010 an die AOK PLUS, Redakti-
on Bleibgesund, Stichwort „Partyrezepte“, 09099 Chemnitz oder
reicht sie online unter www.aokplus-online.de/bleibgesund ein“, so
Serviceleiterin Sylvia Molis.
Unter allen Einsendern verlost die Kasse fünf Cocktailkurse für
jeweils zwei Personen in der SonderBar in Dresden inklusive einer
Übernachtung im Vier-Sterne-Hotel „Elbflorenz“. Gemixt werden
vitaminreiche und zugleich spannende Kreationen unter Anleitung
des preisgekrönten Barchefs Markus Heinze. Außerdem gibt es zwölf
Bücher „Zeit für Party“ und „Die besten Ideen aus der Partyküche“
zu gewinnen. Das Kundenmagazin gibt es ab sofort kostenlos in
allen Filialen  in Thüringen.

Sonderkündigungsrecht löst Wechslerwelle aus
Das Sonderkündigungsrecht bei der DAK und der KKH-Allianz en-
dete in den letzten Tagen.
Eine erste Bilanz zeigt, dass zehntausende Bürger in Thüringen
und Sachsen davon Gebrauch machten, um der Zahlung eines
Zusatzbeitrages zu entgehen.
Krankenkassen ohne Zusatzbeitrag erlebten in den letzten Wochen
einen starken Zulauf. Allein bei der größten Kasse, der AOK PLUS,
meldeten sich von Jahresbeginn bis heute aus diesem Grund rund
26.000 neue Versicherte an. Sie kommen vor allem von der DAK
(rund 43 Prozent), und der KKH-Allianz (19 Prozent).
„Unsere Versicherten können zuversichtlich sein. Wir erheben im
gesamten Jahr 2010 keinen Zusatzbeitrag und setzen auf langfris-
tige Stabilität und Berechenbarkeit. Die AOK PLUS schreibt schwar-
ze Zahlen,“ so Serviceleiterin Sylvia Molis.
Infos und Hilfe für Kassenwechsler gibt es in allen AOK-Filialen in
Thüringen oder an der Extra-Hotline der Kasse täglich von 8:00 Uhr
bis 20:00 Uhr unter 0180/ 2 471000 (6 Cent pro Anruf aus dem
Festnetz, Handypreise max. 42 Cent/Minute).

Für Ingo Kühn!
„Leider lässt sich eine wahrhafte Dankbarkeit mit Worten
nicht ausdrücken.”

Johann Wolfgang von Goethe

Dennoch wollen wir es versuchen:
Die F-Junioren des Blau-Weiß Greußen bedanken sich ganz herz-
lich bei Ingo Kühn – Lotto - Tabak – Presseshop – für die so drin-
gend benötigten und wunderschönen blau-weißen Trikots. Diese
sind schon zum Einsatz gekommen und lassen die Kleinsten des
Vereins wirklich toll aussehen.

Danke sagen die F-Junioren des SV Blau-Weiß Greußen, Trainer
und Eltern

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Security auf den Zufahrtsstraßen
zum Gymnasium. Aufgereg-
te, vor der Schule hin- und
herlaufende Schüler.
Lehrer – scheinbar gelas-
sen – werden verhaftet.
Der Eingang durch Sicherheitsband
abgesperrt. Niemand darf die Schule betreten.
Die Spurensicherung erledigt ihren Job.
Der Schulleiter in Sträflingskleidung.... (Ich hatte Sie ja in
der vorletzten Ausgabe des Amtsblattes gewarnt.)
Man könnte Schlimmes denken.

Was sehr einer der vielen amerikanischen Krimiserien auf den
Privaten gleicht, ist zum Glück nichts anderes als der Auftakt
des letzten Schultages unserer 12er. Die Bewohner des
Kirchberges, die in Blickweite des Gymnasiums wohnen, soll-
ten diese Procedere ja kennen. Jedes Jahr, so Ende April, naht
die Abiturprüfung und damit auch der letzte Schultag. Und der
soll natürlich aus Schülersicht zu einem Höhepunkt werden.
Die ersten beiden Stunden gehörten den 12ern und ihren Ideen,
um noch einmal einen Blick zurück auf die verbrachte Zeit an
der Schule zu werfen. Das ganze geschah in Form eines
Actionkrimis. So richtig mit Einsatzkommando, Live-Berichter-
stattung vor Ort (die Medien dürfen ja nicht fehlen) usw. Man ist
als Lehrer dann über das Organisationstalent und Eigeninitiati-
ve seiner Schüler erstaunt, die in den vergangenen Jahren doch
auch so manches mal vermisst wurde.

Als toller Spaß gedacht. Und der war es dann auch. Ein singen-
der Schulleiter, der gleichzeitig Liegestütze machen musste,
Lehrer und Schüler, die mit einem Luftballon in einer Pappkiste
tanzen mussten. Urkunden gab´s auch noch. Die Lehrer der
12er erhielten diese. Immer mit einem kleinen Spruch
(schmunzel, schmunzel) versehen.
Zum Schluss stiegen dann noch Luftballons in die Höhe. In An-
spielung auf die abgesägten Bäume auf unserem Schulgelände,
wurde ein Apfelbaum gepflanzt. Bleibt zu wünschen, dass er
später einmal Schatten spendet und Äpfel für Schüler einer Greu-
ßens geschuldeten Schultradition trägt.

Verständlich, dass sich in diesen Tagen fast alles um die 12er
und deren Prüfung dreht. Deshalb hier noch mal die Prüfungs-
termine und „Auswirkungen“ auf die anderen Klassen.
Die schriftlichem Prüfungstermine fürs Abitur sind der 28.04.2010
(2. Leistungsfach), der 30.04.2010 (Grundfach). Am 06.05.2010
ist mündliche Prüfung. In den Hausaufgabenheften Ihrer Kinder
und Enkel sollte dieser Tag als schulfrei eingetragen sein. Wo-
bei ein „Arbeitstag für die Schule zu Hause“ wesentlich besser
klingt und dem auch eher entspricht. Es wird sicher Aufgaben
geben, die an diesem Tag erledigt werden sollen.
Da ich gerade bei schulfrei bin: wie in den vergangenen Jahren
ist der Tag nach Himmelfahrt, 14.05.2010, als zusätzlicher freier
Tag im Schuljahresarbeitsplan ausgewiesen.
Diese Zeit sollten wiederum unsere 10er nutzen, denn sie ha-
ben in der darauf folgenden Woche ihre Besondere Leistungs-
feststellung (BLF) zu absolvieren. Das ist eine Prüfung am Ende
der zehnten Klasse zur Bescheinigung einer dem Realschulab-
schluss gleichwertigen Schulbildung. In Deutsch, Mathe und ei-
ner Naturwissenschaft werden dann Arbeiten geschrieben,
gegebenenfalls noch mündlich, die entsprechend mit der im
Schuljahr erbrachten Leistung verrechnet wird.
Eine weitere Tradition, nunmehr schon seit 10 Jahren, findet am
04.05.2010 der Hardenberg-Ritt statt. Schüler unserer Schule
gestalten den historischen Ritt Friedrich von Hardenbergs von
Bad Tennstedt nach Grüningen zu seiner Geliebten Sophie von
Kühn nach. Um die Mittagszeit werden sie unserer Schule ei-
nen kurzen Besuch abstatten, bevor es dann anschließend durch
die Stadt weiter nach Grüningen geht. Dort findet dann im
Pfelegeheim eine kleine Feierstunde statt – Friedrich hatte ja
am 2. Mai Geburtstag.
Sie sehen, an einer Schule ist immer was los.
Ach ja, die Liegestütze unseres Chefs als Sportlehrer waren
perfekt. Die Musiklehrer werden das Gespräch mit ihm suchen….

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“
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Spaß am Basteln und Werkeln
Seit den Winterferien treffen sich regelmäßig am Donnerstagnach-
mittag sechs Schüler der Klasse 5b der Regelschule Greußen,  um
für sich selbst Spielzeugautos herzustellen.
Selbst in den Osterferien waren sie nicht zu bremsen und koordi-
nierten in jeder Woche einen Termin mit den Vorhaben ihrer Familien.
Entstanden sind die drei abgebildeten Fahrzeuge.

Der tiefere Sinn des Ganzen zielte darauf, die Begeisterung der
Schüler zu nutzen, um die im Werkunterricht erworbenen Kenntnis-
se und Fertigkeiten zu festigen, Zeichnungen zu lesen, Werkzeuge
sicherer zu handhaben und  Materialien selber auszuwählen, in die
benötigte Form zu bringen und anschließend das Produkt farblich
individuell zu gestalten und sie für ein paar Stunden vom Fernseher
und Computer wegzulocken.
Die Abbildung zeigt von links:  Lars Hoffmann, Lukas Mähler, Jonas
Pohlmann, Maurice Seifert, Julian Wiegleb und Felix Mähler

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Osterpokal am 03.04.2010 in Heiligenstadt
Pistole 9 mm
1. Mario Pforr 383 Ringe/ SKL
4. Frank Schwarzer 334 Ringe/ AKL
Pistole .45 ACP
2. Mario Pforr 384 Ringe/ SKL
3. Frank Schwarzer 308 Ringe/ AKL
Revolver o.U.
3. Frank Schwarzer 343 Ringe/ AKL
II. Kreismeisterschaften Vorderlader am 10.04.2010 in Holzthaleben
Perkussionsgewehr .50 m
2. Frank Bohn 115 Ringe/ AKL
4. Werner Rubelowski   93 Ringe/ SEN
6. Norbert Franke   52 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 260 Ringe/ o.U.
    ( W. Rubelowski, F. Bohn. N. Franke)
Perkussionspistole
2. Frank Bohn 131 Ringe/ AKL
2. Karl-Heinz Kämmerer 111 Ringe/ SEN
Perkussionsrevolver
1. Karl-Heinz Kämmerer 121 Ringe/ SEN
III. Kreismeisterschaften Freie Pistole und KK-Gewehr am
    17.04.2010 in Bad Frankenhausen
Freie Pistole
1. Mario Pforr 520 Ringe/ SKL
2. Robert Grüning 501 Ringe/ SKL
1. Frank Schwarzer 484 Ringe/ AKL
2. Ralf Herrlitz 390 Ringe/ SEN
KK-Gewehr 30 liegend
2. Ralf Herrlitz 201 Ringe/ SEN
IV. Thüringer Eröffungswettkampf Pistole 2010 am 17.04.2010
in Saalfeld
Freie Pistole
2. Mario Pforr 534 Ringe/ SKL
Luftpistole
5. Pascal Knörig 165 Ringe/ Sch., m.
7. Dominik Beck 162 Ringe/ Sch., m.
8. Dominik Beck 160 Ringe/ Sch., m.
10. Pascal Knörig 155 Ringe/ Sch., m.
7. Johanna Göpfert 151 Ringe/ Sch., w.
8. Julia Wallrodt 149 Ringe/ Sch., w.
9. Julia Wallrodt 148 Ringe/ Sch., w.
11. Tanja Steinmetz 143 Ringe/ Sch., w.
14. Tanja Steinmetz 132 Ringe/ Sch., w.
15. Johanna Göpfert 130 Ringe/ Sch., w.
16. Kimberly Kühn 122 Ringe/ Sch., w.
17. Kimberly Kühn 109 Ringe/ Sch., w.
2. Christian Windisch 539 Ringe/ Jun. B
5. Philipp Göpfert 498 Ringe/ Jun. B.
V. Thüringer Eröffnungswettkampf KK-Pistole/ Revolver Präzision
    am 18.04.2010 in Heiligenstadt
KK-Pistole
2. Mario Pforr 275 Ringe/ SKL
4. Patrick Strutz 257 Ringe/ SKL
3. Frank Schwarzer 261 Ringe/ AKL
2. Ralf Herrlitz 243 Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 793 Ringe/ o.U.
   (Schwarzer, Strutz, Pforr)
KK- Revolver
1. Mario Pforr 280 Ringe/ SKL
2. Patrick Strutz 193 Ringe/ SKL
2. Ralf Herrlitz 261 Ringe/ SKL
1. SSV Niedertopfstedt 734 Ringe/ SKL
(Pforr, Herrlitz, Strutz)

Volleyball-Mixed-Mannschaften in Schlotheim
Am Samstag, dem 17. April 2010, fand in der Seilerhalle das be-
liebte Wanderpokalturnier des CVJM Thüringen unter der Leitung
des CVJM Rockstedt statt.
11 Mixed-Mannschaften aus Ebeleben, Eisenach, Gera, Jena,
Keula, Körner, Leipzig und Westerengel/Greußen wurden vom Kreis-
jugendwart Matthias Kopka mit der Losung „Jesu Wort gilt im Sport:
Ich bin bei euch“ herzlich begrüßt.

Sowohl in den Vorrundenspielen in drei Staffeln als auch in den
Spielen der Endrunde wurden die Punkte nicht verschenkt, son-
dern diese  mit enormer Einsatzbereitschaft, sportlicher Fairness
und Teamgeist in sehenswerten Spielzügen erkämpft.
Am Ende konnte „Flying Eagles“ den Pokal der Leistungsklasse
zum 2. Mal mit nach Körner nehmen und die Mannschaft des CVJM
Gera auf den 2. Platz verweisen. Den 3. Platz erreichte die Mann-
schaft des CVJM Leipzig, und als beste der Hobbyklasse erhielten
diese Volleyballer den Wanderpokal.
Hier die weiteren Ergebnisse:
4. Westerengel/Greußen I   8. EFG Jena
5. Westerengel/Greußen II   9. SV Keula
6. Ebeleben I 10. Eisenach I
7. Ebeleben II 11. Eisenach Fun
Auf diesem Wege bedankt sich der CVJM Rockstedt beim Nord-
thüringer Sportzentrum für die Bereitstellung der Dreifelderhalle und
die Imbissmöglichkeit. H. Rohrmann

Ihre
Bürgerzeitung
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am 8. Mai 2010
20 Uhr Tanz auf dem Gemeindesaal mit buntem Programm

sowie Krönung der Blütenkönigin
es laden ein:
der Westgreußener Kulturverein sowie die Blütenkönigin
Kartenvorverkauf ab sofort bei Käthe Schober:
Tel.036 36/ 70 53 75

9. Mai 2010  Blütenumzug
ab 14 Uhr im Oberdorf

mit großen Überraschungen. Anschließend laden wir zum
gemeinsamen Kaffeetrinken und buntem Programm

mit gemütlichem Beisammensein.

Blumenverkauf:
Gärtnerei Jarraß

Naturkostladen Nausiß
Kuchenverkauf: Bäckerei Keitel

Wir freuen uns, Sie am
Straßenrand und
anschließend im

Meyergarten
begrüßen
zu dürfen.

Radsportler
Walter Weißgerber
feierte 60. Geburtstag
Im April feierte eine Radsport-
legende vom SV Glückauf
Sondershausen / RSV 01 Greu-
ßen, der gebürtige Wassertha-
lebener Walter Weißgerber seinen
60. Geburtstag.

Im Jahr 1964 tauchte Walter Weiß-
gerber bei der „Kleinen Friedens-
fahrt“  mit der Schulauswahl
Wasserthalebens in Sonders-
hausen am Start auf. Durch den
Sportler Peter Zschetke und Direk-
tor Benno Binder gemeldet, konnte Walter Weißgerber hinter Dieter
Brückner, ebenfalls Wasserthaleben den 2. Platz erkämpfen. Durch
die Rennfahrer Dieter Brückner und Harald Schieke aus dem eige-
nen Dorf in das Radsport ABC eingeweiht, kam er schnell in die
Reihen der damaligen Betriebssportgemeinschaft Glückauf
Sondershausen. Gleich bei seinem ersten Rennen „Rund um die
Post“ in Langensalza wurde ein 2. Platz in der Jugend erspurtet,
was sich bei vielen Rennen fortsetzte. Sehr stark fuhr Walter seine
Wettkämpfe in der Jugend A, wo er in Wingerode Kriterium, Stadtilm
Straßenrennen Olympia-Preis Straße, in Ilmenau jeweils auf den 1.
Platz kam. Durch diese guten Ergebnisse wurde er oft als Landes-
auswahlfahrer nominiert, startete so in Magdeburg, Brandenburg,
Berlin und Sebnitz. 1966-68 lernte er Schlosser im damaligen Träger-
betrieb dem Kali-Schacht Sondershausen und fuhr die Strecke Was-
serthaleben - Sondershausen und zurück Sommer wie Winter mit
dem Rennrad als Training. 1969 kam Walter Weißgerber in die Män-
ner-Klasse und siegte hier bei „Rund um die Hochschule“ in Ilmenau,
schaffte als BSG-Fahrer ziemlich schnell den Aufstieg in die
Leistungsklasse 1, wo er gegen die „Großen“ des DDR Radsports
mit antreten musste. Das Jahr 1970 war für „Waldi“ das Erfolgreichs-
te: 3x Landesmeister im Einer Straßenrennen (Ebeleben), beim
Bergzeitfahren (Stadtilm) sowie Querfeldeinfahren in Witterda. Vize-
Bezirksmeister 100 km Mannschaftszeitfahren Erfurt (Weißgerber,
Brückner, W. Müller, Neubert) sowie 3. Platz im Einzelzeitfahren
Landesmeisterschaft Andisleben, sowie Sieger beim Kriterium in
Bad Langensalza.
Da er ein guter Läufer war, sowie über Stock und Stein bei
Querfeldeinrennen ein Talent, siegte er im gleichen Jahr in der
Wintersaison in Suhl bei „Rund um den Sehmar“, Erfurt Steiger-
wald und Straußfurt. Walter war von den Sondershäusern einer der
letzten Teilnehmer bei „Rund um die Hainleite“ über die große Schlei-
fe von 220 km, welche auch durch den Kyffhäuserkreis führte. Ei-
nen großen Sieg landete er beim „Großen Preis der HO“ in Artern
über 160 km, wo er einen Teil der damaligen DDR-Clubfahrer auf
die Plätze verwies. Durch Heirat sowie Hausbau in Clingen trat sein
geliebter Sport dann etwas zurück. Auf der Arbeit qualifizierte er
sich zum Turbinenschlosser, er reparierte und wartete die Förde-
reinrichtungen der Südhauser Kalibetriebe, wo er auch sein 25jäh-
riges Betriebsjubiläum feierte. Nach der Wende, dem Ende des
Kalireviers Sondershausen, stieg er als Heizungsmonteur um, wo
er noch seine Meisterprüfung mit Bravour abschloss. Der Radsport
ließ ihn nie ganz los, so oft wie es ging fuhr "Waldi" in seiner Freizeit
seine Kilometer, als seine ehemaligen „Rivalen“ in der Altersklasse
wieder aktiv in die Pedalen traten, stand einem Comeback als Clin-
gener bei Glückauf Sondershausen nichts mehr im Wege. Die ers-
ten Erfolge bei den Senioren stellten sich bei seinem Trainingsfleiß
sehr schnell ein. Im Jahre 2001 war Walter Weißgerber eine starke
Stütze bei der Gründung des Greußener Radsportvereins RSV 01,
wo er bis heute der stellvertretende Vorsitzende ist. In den fast 10
Jahren beim Greußener Radsportverein stellten sich sportliche Er-
folge bei den Landesmeisterschaften Thüringens sowie bundes-
weite Wettkämpfe ein, wo er etliche Male das Siegerpodest bestei-
gen durfte. In Österreich bei den Senioren-Meisterschaften in St.
Johann ist er jedes Jahr mit am Start. Durch seine Arbeit auf Mon-
tage hat er für seinen Sport jetzt weniger Zeit, aber so oft es geht,
jede freie Minute sieht man ihn mit dem Rad unterwegs, Dieses
Jahr noch bei den Senioren III mit Lizenz unterwegs, will er versu-
chen an seine alte Form anzuknüpfen.
Dazu wünschen wir dem symphatischen Radsportler aus Clingen
alles Gute sowie wieder einen vollen Erfolg.

Rheuma - Aktionstag
06.05.2010  10.00 - 14.00 Uhr

in der Privaten Fachschule für Wirtschaft und Soziales ,
Hermann-Danz-Str. 36, Sondershausen/ Borntal

„Rheuma - Was nun?  Was tun?“
Programm:
10.00 Uhr Begrüßung
10.30 Uhr Arztvortrag: „Rheumatische Erkrankungen OA Dr. med
   Jochen Lautenschläger, Capio- Klinik an der Weißenburg
11.30 Uhr Workshops - Ergotherapie  - Trockengymnastik, u.a.

    Imbiss möglich
13.00 Uhr Rhytmische Bewegung
13.30 Uhr Musical „Traumzauberbaum“
14.00 Uhr Kaffee, Kuchen

Präsentationsstände

Himmelfahrt in
Bonnrode
Wir laden alle ganz herzlich am Himmelfahrtstag ab 10 Uhr auf
das Klostergut Bonnrode bei Oberbösa ein. Für unsere Gäste
aus Nah und Fern, heizen wir unser Backhaus an. Auch Gegrill-
tes, Getränke und Kuchen, müssen Sie unbedingt versuchen.
Für die musikalische Umrahmung sorgt die Band „Saphir“.
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       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Bezirksliga:
24.04. 15.00 Uhr SV BW Greußen - SG Eckstedt/ Schloßvippach
30.04. 18.30 Uhr VfB Apolda - SV BW Greußen (Nachholspiel)
02.05. 14.30 Uhr SV 62 Westgreußen - SV Blau-Weiß Greußen
08.05. 15.00 Uhr SV Blau-Weiß Greußen - SV Kali Roßleben
15.05. 15.00 Uhr FSV Sömmerda - SV Blau-Weiß Greußen
21.05. 19.00 Uhr SV BW Greußen - Empor Weimar (Nachholspiel)
24.05. 14.30 Uhr SV Blau-Weiß Greußen - SV 1916 Großrudestedt
29.05. 15.00 Uhr FC Weißensee - SV Blau-Weiß Greußen
Kyffhäuserliga
25.04. 14.00 Uhr VfB Oldisleben - SV BW Greußen II
01.05. 14.30 Uhr SV BW Greußen II - SG Empor Sondershausen
13.05. 11.00 Uhr SV BW Greußen II - VfB Artern  II (Nachholspiel)
16.05. 14.00 Uhr SV  Bretleben - SV BW Greußen II (Nachholspiel)
09.05. 14.00 Uhr TSG Reinsdorf - SV Blau-Weiß Greußen II
30.05. 14.00 Uhr LSG 80 Oberheldrungen - SV BW Greußen II
05.06. 14.30 Uhr SV Blau-Weiß Greußen II - SV BW Bottendorf
Clingen
Kyffhäuserliga
0 1.05. 14:30 Uhr BSV Germania Großfurra - SV Eintracht Clingen
09.05. 14:00 Uhr VfB Artern 1919 II  - SV Eintracht Clingen
16.05. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - LSG 80 Oberheldrungen
2. Kreisklasse, West
02.05. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen II  - SV Einheit Rockstedt
08.05. 14:30 Uhr VfL 1888 Ebeleben II  - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Bezirksliga
02.05. 14:30 Uhr SV 62 Westgreußen I - SV Blau-Weiß Greußen
09.05. 14:30 Uhr BSV Eintracht SDH II   - SV 62 Westgreußen I
1. Kreisklasse, West
0 1.05. 14:3 0 Uhr SV Badra - SV 62 Westgreußen II
07.05. 18:30 Uhr SV Großenehrich - SV 62 Westgreußen II
12.05. 19:00 Uhr SV 62 Westgreußen II  - SV 90 Großenehrich
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
02.05. 14:00 Uhr TSV Toba - SV Wasserthaleben
09.05. 14:00 Uhr TSV Westerengel II  - SV Wasserthaleben
16.05. 14:00 Uhr FSV 06 Holzthaleben - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
02.05. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - TSV Westerengel II
09.05. 14:00 Uhr SV BW 90 Almenhausen - SG Obertopfstedt
Junioren B
0 1.05. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - SpG Sondershausen
08.05. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - SpG Kalbsrieth
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
02.05. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SG Berka II
08.05. 14:30 Uhr FSV Schernberg II  - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse West
09.05. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - FSV Eintracht Eisenach

Evangelische Kirche
Gottesdiente:

29.04. 09:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
02.05. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen
02.05. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
02.05. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
06.05. 09:30 Uhr Wochenandacht Seniorenzentrum
09.05. 09:3 0 Uhr Gottesdienst Greußen
09.05. 13:00 Uhr Jubelkonfirmation Clingen
13.05. 10:00 Uhr Zentraler Himmelfahrtsgottesdienst an der Ölmühle

 zwischen Otterstedt und Bliederstedt
Veranstaltungen:
02.05. 17:00 Uhr  Bibelnachmittag der Landeskirchlichen Gemeinschaft

  (Gemeindezentrum Greußen)
03.05. 10.5. und 17.05. Christenlehre Greußen 15:30 Uhr Klassen 1-3;

16:45 Klassen 4-6
05.05. 13:45 Uhr Frauenkreis Clingen 05.05. 14:00 Uhr Seniorenkreis

Greußen
15.05. Kindertag Treffpunkt 10:00 Uhr Gemeindezentrum Greußen

(bis ca. 15:00 Uhr)
6. Mai 14Uhr bis 16 Uhr Kirchgeldkassierung im Pfarrhaus Clingen
Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 02.05. 08.30 Uhr Hochamt in Greußen

17.00 Uhr Maiandacht
Di., 04.05. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 05.05. 17.00 Uhr Maiandacht
So., 09.05. 08.30 Uhr Hochamt in Greußen

17.00 Uhr Maiandacht
Di., 11.05. 09.00 Uhr Hl. Messe in Greußen
Do., 13.05. 08.30 Uhr Hl. Messe zum Fest Christi Himmelfahrt

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 07.05. Gruppe 4
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!

Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Frau Sieling 0 36 36 / 77 88 55
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 02.05. 16.00 Uhr GD Erfurt
So., 09.05. 09.30 Uhr GD Greußen

Kirchliche Nachrichten

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz/ Bolivien wollen sich
ab September 2010 unser Land genauer anschauen. Dazu sucht
die Deutsche Schule in Santa Cruz Familien, die neugierig und of-
fen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15-17 Jahre alt)
aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch den Besuch den eigenen Alltag neu
zu erleben. Alle Schüler dieser Schule lernen Deutsch als Fremd-
sprache, so dass eine meist recht gute Verständigung gewährleistet
ist. Da das Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist
es für Ihr potentielles „bolivianisches Kind auf Zeit“ verpflichtend,
das zu Ihrer Wohnung nächstliegende Gymnasium oder Realschule
zu besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 25. Septem-
ber 2010 bis zum 23. Januar 2011. Wenn Ihre Kinder Bolivien entde-
cken möchten, laden wir sie ein an einem Gegenbesuch teilzuneh-
men.
Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum
e.V., die gemeinnützige Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute
Borger, Friedrichstraße 23a, 70174 Stuttgart, Tel. 0711-2221401, Fax
0711-222 14 02, e-mail: ute.borger@humboldteum.de .

Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
01.05. 14:30 Uhr FSV Trebra- SV Großenehrich
09.05. 14:00 Uhr TSV Toba- FSV Trebra
14.05. 18:00 Uhr SV Schwarz-Gelb Immenrode- FSV Trebra
16.05. 14:00 Uhr VfL 1888 Ebeleben - FSV Trebra

Gedanken in Vorbereitung unserer Eisernen
Konfirmation am 30. Mai 2010 in Greußen
Vor 65 Jahren, zwei Monate vor dem Ende des zerstörerischen
2. Weltkrieges 1945, schritten wir Konfirmanden aus der 8. Klasse
der Volksschule und aus der Realschule zur Einsegnung.
Mit dieser Feierlichkeit beendeten wir Schüler die von unseren
Eltern wohlbehütete Kindheit und verbrachten die erste Zeit
unserer Jugend zuerst unter amerikanischer und anschließend
unter sowjetischer Besatzungsmacht mit zahlreichen fremden
Gesetzen, Regeln und Einsichten.
Jeder Jugendliche wählte in dieser oft konträren Zeit seinen
eigenen weiteren Lebensweg in den 1949 gegründeten beiden
deutschen Staaten BRD und DDR.
Die 1990 wieder errungene Einheit Deutschlands machte es
möglich, daß wir Konfirmanden von 1945 gemeinsam die
Goldene Konfirmation im Jahre 1995 feierlich begehen konnten.
Bei einem herzlichen Wiedersehen zahlreicher „Ehemaliger“ be-
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
29.04. Frau Gertrud Roszeitis ................... zum 70. Geburtstag
01.05. Frau Elsbeth Wohlgemuth .............. zum 83. Geburtstag
04.05. Frau Frieda Ehrhardt ...................... zum 90. Geburtstag
05.05. Herrn Anton Fromm ....................... zum 90. Geburtstag
08.05. Herrn Horst Schuder .................... zum 75. Geburtstag
08.05. Frau Brigitte Dünkel ...................... zum 75. Geburtstag
09.05. Herrn Heinz Zimmermann ............ zum 81. Geburtstag
11.05. Herrn Walter Danberg ....................zum 91. Geburtstag
11.05. Herrn Kurt Rochniak ..................... zum 80. Geburtstag
12.05. Frau Eleonore Sölter .................... zum 82. Geburtstag
12.05. Herrn Paul Bogus ......................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
30.04. Frau Gerda Gräßer ........................ zum 70. Geburtstag
Clingen
30.04. Frau Edeltraud Adloff ..................... zum 81. Geburtstag
01.05. Herrn Peter Wöhlert ....................... zum 65. Geburtstag
02.05. Herrn Rudolf Fürstenberg .............. zum 80. Geburtstag
08.05. Herrn Kurt Reinhardt ..................... zum 83. Geburtstag
09.05. Herrn Heinz Urland........................zum 85. Geburtstag
12.05. Frau Renate Karl .......................... zum 65. Geburtstag
12.05. Frau Ruth Specht ......................... zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
10.05. Herrn Helmut Halecker .................. zum 81. Geburtstag
Obertopfstedt
05.05. Herrn Herbert Grüning ................... zum 80. Geburtstag
Wasserthaleben
10.05. Frau Anni Ehrhardt ........................zum 65. Geburtstag
Westgreußen
02.05. Herrn Ulrich Schmidt ..................... zum 80. Geburtstag
03.05. Herrn Kurt Lange .......................... zum 65. Geburtstag
Niederbösa
03.05. Frau Elfriede Landgraf ................... zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

traten wir unter vertrautem Glockengeläut die ehrwürdige St. Mar-
tini-Kirche unseres Heimatstädtchens.
Mit all unseren Lebenserfahrungen und zu Herzen gehenden
Empfindungen nahmen wir die Worte des Pfarrers in uns auf.
Ja, ein jeder von uns hatte seinen Lebensweg gefunden und
dabei Verstand und Charakter für Frieden, Liebe und soziales
Miteinander ausgeprägt. Das machte uns stolz!
Diese Wertschätzung veranlaßte uns zu dem Entschluß, jedes
weitere Jahr ein Klassentreffen zu gestalten.
Dieses Vorhaben bereicherte in den folgenden Jahren unseren
Lebensinhalt im Seniorenalter.
Die Freude des Wiedersehens, die Besuche von erinnerungs-
würdigen Stätten unserer Kindheit in Greußen und Umgebung,
die niveauvollen Gedankenaustausche zu unterschiedlichen
Themenkreisen und Lebenserfahrungen stimulierten uns bei je-
dem Abschied für ein erneutes Treffen mit den Höhepunkten der
Diamantenen Konfirmation im Jahr 2005 und dem Besuch der
sanierten Räume des altehrwürdigen Greußener Rathauses.
Wenn wir am 30. Mai 2010 erneut die Kirche in Greußen bei
feierlichem Glockenschlag betreten und wieder den Worten des
Pfarrers lauschen werden, so schließen wir auch die ehemaligen
Konfirmanden von 1945 in unsere Gedanken mit ein, die an die-
sem für uns historischen Moment nicht mehr teilnehmen können.
Es ist verständlich, den Lebenskreis vom Werden und Vergehen
zu akzeptieren, doch Wehmut wird immer sein. Wir freuen uns
gleichzeitig über das Glück, noch einmal die wunderbaren Ge-
fühle des Wiedersehens der inzwischen gewordenen Freunde
erleben zu dürfen.
Wir danken all den Initiatoren und Wegbereitern, die uns die zahl-
reichen Treffen in unserer geliebten Heimatstadt ermöglichten.

Annemarie Weigt, geb. Hoffmann

Silberhochzeit

Das Glück ist das einzige,
was sich verdoppelt, wenn man es teilt

Liebe Mutti, lieber Vati!
Hiermit möchten wir euch sagen, wie froh wir sind,
dass wir euch haben.
Ihr habt in eurem Leben
alles uns gegeben.
Liebe, Glück,
Geborgenheit,
ein echtes Zuhause
und viel Zeit.

Nun nach 25 Jahren
wollen wir herzlich
Danke sagen!

Von ganzem Herzen
gratulieren euch zur

Silberhochzeit

   eure Kinder
   Marco und Alexander

Danksagung

Scheidet die Mutter aus dem Leben,
können Worte Trost kaum geben.
Doch bleibt zurück für alle Zeit,
die Liebe und die Dankbarkeit.

In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,
wie viel Achtung und Freundschaft, wie viel Liebe meiner Ehefrau,
unserer Mutter und lieben Oma

Karin Knaut
entgegengebracht wurde.
Danke für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme, die uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Hän-
dedruck, Geldzuwendungen und die persönliche Teilnahme an
der Trauerfeier in den schweren Stunden des Abschieds zuteil
wurden.
Unser Dank gilt:
- allen Verwandten, Freunden und Bekannten
- dem Handwerkerstammtisch Greußen
- den zahlreichen ehemaligen Schulfreunden
- ihren Hausärzten Frau Dr. med. Kleimenhagen und Team

sowie Frau Dr. med. Peter
- Pfarrer Markus Heckert für seine tröstenden Abschiedsworte

In Dankbarkeit
dein Dieter
Frank und Petra
sowie deine lieben Enkelkinder
Tanja und Henrik

Greußen, im April 2010
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4.000 m2 Garten in Greußen
am Steingraben zu verpachten,
massives Gartenhaus mit Terras-
se, voll unterkellert, mit E-An-
schluß, Stall und viel Nebengelaß
Tel.: 03 63 79 / 4 00 67

Haushaltshilfe gesucht
Tel.: 036370 / 41626, nach 20 Uhr

Tomatenpflanzen, versch. Sorten,
Paprika- u. Oreganopflanzen, rotes
tränendes Herz, Phisales,
Dalienknollen (rot m. weißen Spitzen)
zu verkaufen. M. u. A. Schneider,
Clingen      Tel.: 0 36 36/ 70 07 49

Danksagung

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war´s vor dir zu steh´n,
deinem Leiden hilflos zuzuseh´n.
Für uns verstarbst du viel zu früh,
vergessen werden wir dich nie.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch liebevolle geschriebene
Worte, stillen Händedruck, Blumen, Geldzuwendungen und die persönliche Teilnahme an
der Trauerfeier in der schweren Stunde des Abschieds von meinem lieben Mann, Vati, Opi,
Uropa, Bruder, Schwager und Neffen

Günter Deutsch
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und ehemaligen Arbeitskollegen ganz herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus „Weichert“ Greußen, Blumenhaus Hering und Klar sowie besten Dank für
die medizinische Betreuung von Fr. Dr. Hundt, Fr. Dr. Jordan, Fr. Dr. Suttner und dem Helios-
Klinikum Erfurt. Ebenfalls danken wir Herrn Schleenvoigt für die tröstenden Abschiedsworte.
Dank gilt den guten Freunden, die uns hilfreich zur Seite standen.

In stiller Trauer
deine Ehefrau Inge
deine Tochter Jutta
deine Enkeltochter Michaela
und Ehemann Thomas
Urenkel Felix-Maxim

Westgreußen, Greußen, Lauchhammer und Cottbus, im März 2010

Danksagung

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme, die uns durch stillen Händedruck,
liebevoll geschriebene Worte, durch Blumen
und Geldzuwendungen entgegen gebracht
wurden, wollen wir uns herzlich bedanken.

Heinz Schneider
Unser Dank gilt allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten sowie Frau Dr. Jordan für die jahrelange
Betreuung, dem Sozialkonzept Greußen, Pfarrer Heckert
für seine trostreichen Abschiedsworte.
Vielen Dank dem Bestattungshaus Hettler Sondershausen
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie die
gute Bewirtung der Trauergäste durch Partyservice Finke.

In stiller Trauer

Irmgard Schneider
im Namen aller Angehörigen

Greußen, im April 2010

Nachruf

Wir trauern mit den Angehörigen um

Herrn Heinz Schneider
Als Hausmeister und Heizer arbeitete er von 1980 bis 1991
an der ehemaligen Juri-Gagarin-Oberschule in Greußen.
Seine körperlich schwere Arbeit verrichtete Herr Schneider
pflichtbewusst und zuverlässig.

In dankbarer Erinnerung

Schulleitung und Kollegen der Schule

www.abacus-nachhilfe.de

Einzelnachhilfe
zu Hause
qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

HIG 03606 / 609879
LFD 03605/ 200888
DUD 055 27/99 8156

ART 03466/ 33 98 97
SDH 03632/ 54 36 79
SÖM 03634/ 31 91 10

YOGA     Kurs für

Yoga- Erfahrene und

Yoga- Neulinge!

Kursbeginn:Kursbeginn:Kursbeginn:Kursbeginn:Kursbeginn:

am Montag, den 03. Mai 2010 03. Mai 2010 03. Mai 2010 03. Mai 2010 03. Mai 2010

um     18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr

      in der Gemeindeschenke in WestgreußenWestgreußenWestgreußenWestgreußenWestgreußen

Yoga - Lehrerin Carla Ebert aus Erfurt
wird den 10 maligen Kurs leiten.

Dieser wird immer montags stattfinden
und dauert jeweils 1,5 Stunden.

Mitzubringen sind eine Gymnastikmatte
und bequeme Kleidung.

KOSTEN: 8 Euro pro Stunde
(abrechenbar bei fast allen Krankenkassen)

Für Fragen und Anmeldungen stehen Ihnen Carla Ebert
(0176/61945827) und Madeleine Döring (03636/792492)

zur Verfügung.

Handy verloren!
Ich habe am 23.04.2010 nach 14.15
Uhr zwischen Lidl und Schleifweg in
Greußen mein Handy verloren. Ehrli-
cher Finder kann sich unter folgen-
der Nummer bei mir melden.: 03636/
700279 Belohnung wird zugesichert.

Wir suchen zum 01.08.2010 eine(n) Auszubildende(n)
zur/zum Steuerfachangestellten.
Einstellungsvoraussetzung ist das abgeschlossene Abitur.
Ihre aussagefähige Berwerbung senden Sie bitte bis zum
10.05.2010 an:
Dr. Gemmeke GmbH; Steuerberatungsgesellschaft
z.Hd. Herrn Hasenbein
Bahnhofstraße 6
99718 Greußen
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natürlich im

Restaurant im Kulturhaus Greußen
99718 Greußen, Neustadt 36

Lust auf mehr?  – Wo?

Zu allen Terminen (außer Ü30 Party) sind Vorbestellungen erbeten!
Öffnungszeiten:  Freitag 17- 23 Uhr / Samstag/Sonntag ab 11 Uhr
Reservierungen:  Mo - Do von 7 -19 Uhr   036201/62501

  Freitag bis Sonntag       03636/778946
Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten richten wir gern Ihre Feierlichkeiten aus
(Räumlichkeiten von 10-300 Pers.) oder liefern Ihre Bestellung an den Ort Ihrer Wahl.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen
Sie die Atmosphäre bei uns.

30.04.  Ü30 Party   Beginn 21.00 Uhr

09.05.  Muttertag
Lange nicht gelacht?

21.05.  Vicky Vomit kommt! Beginn 21.00 Uhr

Jugendweihe / Konfirmation 2010
Begehen Sie diesen Tag ohne Vorbereitungsstress und lassen Sie sich
verwöhnen von unserer internationalen Küche in unseren Räumlichkeiten
oder als Lieferung an den Ort Ihrer Wahl (auch Komplettservice möglich).

Jeden 1. Sonntag im Monat von 11 - 14 Uhr
Brunchbuffet mit Live-Kochen

Essen Sie soviel Sie wollen, aus einer riesigen Auswahl an kalten Speisen, Suppen, Vorspeisen,
Hauptgerichten - ein Koch bereitet vor Ihren Augen Speisen zu - sowie verschiedenen Salaten und
Desserts zum Preis von 15 €  (Kinder bis 7 Jahre frei, von 7 -10  Jahre 7,50 €)

Getränkefachmarkt
Angebote vom 29.04. - 12.05.2010

Gratiszugaben:
Paulaner Weizen:    1 WM Weizenglas
Neunspringer Pils:  1 Push UP Öffner
Jever Pils:                1 Kühltasche
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 3,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
 €10,99

20 x 0,33
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,89/l
€12,49

Engel Maibock

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Veltins Pils

€11,99

Schöfferhofer

Weizen  incl.

 Exclusivglas

€12,99

Brinkhoffs

 Cola Bier

€ 9,99
24 x 0,33
zzgl. € 3,42
Pfand

€ 1,26/l

Christinen Mineral

            Spritzig + Medium

• u.a. Entfernung von Hühneraugen und Verhornungen
• Warzenbehandlung, Nagelpilzbehandlung
• Druck- und Reibungsschutz
• Behandlung von Risikopatienten (Diabetes, Blutdruck)
• Hausbesuche

Tel.: 03636/ 7 78 79 88   Mobil: 0175/ 5 28 95 30
Termine nach Vereinbarung

Stoppt 
das 

»Vogel-Strauß-
Syndrom«

Menschen werden belästigt, bedroht, 
geschlagen, sexuell gedemütigt – 

vor unseren Augen. 
Die Opfer hoffen auf unsere Hilfe. 

Viel zu oft jedoch vergebens. Jeder von 
uns kann helfen. Auch Sie!

Zeigt 
Zivilcourage. 
Ruft Hilfe: 

110

www.weisser-ring.de
Spendenkonto 34 34 34 
Deutsche Bank Mainz (BLZ 550 700 40)

Opfer-Telefon 0800 0800 343
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Wernesgrüner Pils

    + 1 Kiste H2ola

 Mineralwasser
20 x 0,50
12 x 0,70
zzgl. € 3,10
zzgl. € 3,30
Pfand

Kombi-Aktion
 €10,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

Licher

    Pils + Export

Becks Pils

€12,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,44/l

€ 6,99Sinalco Orange+Zitrone

12 x 1,00
zzgl. € 3,30 Pfand
€ 0,58/l

12 x 0,70
zzgl. € 3,30 Pfand
€ 0,59/l € 4,99

Vogelsberger

Orange+Zitrone

Ihre
Bürgerzeitung

Verwöhnen Sie Ihre Lieben in stimmungsvoller Umge-
bung mit verschiedenen Menüs zwischen 17 und 20 €



Freitagabend
  Fackel- und
   Lampionumzug
     mit kostenlos
        verteilten Lampions

                                                  ab 19 Uhr
 ab Marktplatz

                                                   Zug bis zum Karlsplatz

     Sonntag
    „Doppeldeckertag“

1x zahlen und 2x fahren

 Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

07.– 09. Mai 2010

Vertrauensmann
Holger Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de


